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Löwen, den 1 I u n . 
Am 26sten des verwichenenMonats verthei¬ 

digte Hieselbst Hr Nikolaus Bacon seineDispu-
tarion i>i0Fi aäu1.icemigti^m iz. Dieser junge 
Gelehrte ist aus Brüssel gebürtig, und hat im 
achten Jahre seines Alters sein Gesicht verlo¬ 
ren. Er setzte gleichwohl, mit Hülfe eines 
Lehrmeisters, seine Studien fort, und hat fast 
allezeit die vornehmsten Preise in den schönen 
Wissenschaften erhalten. Er besitzt eine un¬ 
gemein lebhafte und richtige Beurlheilungs-
kraft, und hat ein so glückliches Gedächtniß, 
daß er die Seiten eines Huchs anführen kann, 
wo die von seinen Lehrern ihm vorgetragenen 
Sahe stehen. Unsers General-Statthalters, 
desHerzogsCarl von Lotthringen Durchlaucht, 

hatten ihm die Erlaubniß ertheilt, Hockdenen-
selben seine Dispnration^zuschreiben, und zu 
dieser Handlung den Kammerherrn und Helle-

deputirt. Der Hörsaal ist wol niemals so voll 
gewesen; und man kann versichern, daß jeder¬ 
mann die Gelehrsamkeit und Einsichten des 
Candidaten bewunderte. Sein Vater, der 
Commcrcienralh ist, hat bey dieser Gelegenheit 
eine sehr prächtige Mittags- und Abendmahl¬ 
zeit gegeben, wobey ungefähr «o Personen 
Geschlechts zugegen waren. 

Nieder-Rhein, den z i M a y . 
Die Herren General-Staaten baben von 

dem Erbprinzen von Hessen-Cassel ein Schrei¬ 
ben erhalten, worinne derselbe eröfnel, daß« 



zuverläßlg benachrichtiget siy, wie der Höchst. 
Heßische Minister,, Hr. von Moser, zu M m 
sich viele Bewegungen gebe,, die Vermittelung 
des Kaistrl. Hofs, in Betreff der wegen der 
Grafschaft Hanau getroffenen Maasregeln zu 
bewirken, u>,d' insonderheit darauf antrage, 
daß eine Kaiser!. Colmmßion niedergesetzt wer¬ 
ten möchte, welche die Hache aufs neue unter-
filchen,und^ wo möglich, einen neuen Vergleich 
errichten sollte. Nun aber sey bekannt, daß 
gedachte Grafschaft Ihro Königl.Hoheit,Dero 
Frau Mutter, und Ihro Nachkommen über¬ 
tragen , auch die V rsicherungsacte darüber 
von mehrern Mächten gewahret worben, aljv, 
daß von einem Vergleichbar weiter keineFrage 
styn tölwe; Se. Durchj. erstlchten demnacĥ  
Ihro Hochmögenden, nebstdenen übrigen ge¬ 
währleistenden Mächten Dero vielgültigs 
VlNcig bey dem Kaiserl. Hofe dahin anzuwen¬ 
den, damit weder eine Vermittelung noch eine 
Kaiserliche CommiAon zu der Sachen Unter-
ivckung Platz greiffm möge. DttstsSchrei-
ben lst einer Commißion zur Bermhschlagung 
übergeben worden 

^) Dieser Articul ist aus der Frankfurter 
R.O.P.Amts-ZöitungHo.^.entlehnet, die 
dabey erinnrrt, daß er aus den Baseler und 
Schafhauser Zeitungsblättern N0.45. gezogen 
worden, und man für dessen Gewißheit eben 
nicht Bürge seyn könnte. Vielleuht bemuhen 
Ncheinige derHerrenZeitungs^Verfasser, wel¬ 
che Gelegenheit darzu haben, den Grund oder 
Ungrund dieserNachricht zu entdecken, undzu 

Kurzgefaßte Nachrichten von verschie¬ 
denen Otten. 

Von Cadix wird unterm 6 May gemeldet, 
Vdß daselbst ein Paquctboot mit Briefen aus 

den Amerikanischen Cöloniett angekolwlew 
welchemnach in jmen Landen alles ganz ruhig 
ist; dahero bann folget, daß entweder diese 
Briefe, oder das verblutete Gerüchte von einer 
Empörung falsch seyn muß. 

Die Rußisch-Kaiserl. Gesandschafts-Canz-
ley zu Regensburg, ließ daselbst unterm 23stets 
M l y bekannt machen: Daß die An-und Auf¬ 
nahme der Colonizien nach Rußland, ganzlich 
eingestellet sey, und sich künftighin niemand-
mehr zur Transportirung nach den Rußisch-
kayserl. ColMien melden «löge, weil das zu sol̂  
chem Enoe dahin verordnet gewesene Commis-
sanat, uunmehro wieder von dorten abreisen 
werde 

Einige der neuesten Briefe aus Schwaben 
sollen mitgebracht haben, daß, ohnerachtet der 
Grufvon Montmartin seine Bedienungen atz 
dem-Würtembergischen Hofe niederlegt, den¬ 
noch die Beylegung der Irrungen zwischen Sr . 
Hochfürstl. Durchl. dem Herzoge von Wür-
temberg und dessen Landstanden noch nicht so 
nahebevorstehe, als man vor einiger Zeit ge¬ 
hoffet. 

Zu Wien Witt Man Nachricht haben, daß 
sich der Grssherzogin von Toscana Konigl. 
Hoheit gesegneten Leibes befinden soll. Die 
Durchl. Landesherrschaft divertiret sich sehr zu 
Pisa, und sollen die Festills,Comödien,Ha^len-
gefechte, Erleuchtungen und andere Ergötzlich-
keilen über i vo ooo Zechinen gekostet Habens 

Eine seltene Naturbegebenheit wird aus 
North^Cauton in Uorckshire, berichtet: Ein 
schwarzes Schaaf brachte imMonat Feb. 1765. 
^Lammer,im Octob.desselben Jahrs 2, und im 
März des itzigen Jahres 4 Lämmer,alle gesund 
und glücklich zur Welt; da5 sonderbarste da^ 
bey i,t,d aß es lauter weUe Lämmer sind. 

I n des pnoileMen Verlegers dieser Zettung, Wilhelm Gottlieb Korns Buchhandlung 
ist zu haben: 

N e Kunst Meßing zu Machen, esitt Tafeln zu gießm, auszusthmiiden und zuSvüthe zu ziehen^ 
von Herrn Gallon, nebst der Beschreibung der Kupferhammw zu Ville ^ Dieu und zu Eßone 
von Herrn Duhammel, in dlestrUebersehung mit Anmettungen herausgege^ 
GvttfriedSchlebfs,m.K. gr.4. Köyigsb.766 iRthlr . 2osgr, 



Abhandlung der Natursorschendeu Gesellschaft in Zürich. SerBattd, gr: 8. Zürich 76A 
i Rthlr. '5sgr. 

Der Bienenstock, eine Sittenschrift, der Religion/ Vernunft und Tugmd gewiedmet. ̂ t e ver-
beßerti? und vermehrte Ausgabe. zterBand, 8. Hamb.766. 2^sg^. 

Johann Gottlieb TöllnersAnlettung, zu einer zweckmäßigen Einrichlungder PredigtenHberbiV 
einfteftthrten Sonn- und Festtäglichen Texte. 8 Mlchau 766. 8 sgr. 

Oem Publlco wird hiermit bskandt gemacht, daß da beyder den 24 May c. a. angesetzten 
Auctio?t zweyer Gebunde mit 2 ; und 1 halben Eymer3(tederungerweine, sich keine annehmlich 
Käufer gefunden^ das Ober- Accise- und Zoll Amt> zu deren öffentlichen Verauctionirung einen 
anderweitigen Termin, nehmlich den 1 I u l . anberaumet hat. Es können dahero Liebhaber 
wela)e gedacl)te2z und 1 halben Eymer Wew, entweder zusammen oder auch Eymerweise zu 
erstehen Willens sind, sich an etwehnten Tage Vormittags um lo Uhr in der Oberaccise-Buch-
halterey einfinden, denselben probirett, und ihr Geboth thun, da denn selbiger d<enen Meistbie¬ 
tenden in 64 Cour. zugeschlagen wird, wobey sich von selbsten verstehet, daßdas Geboth exclus 
sive Attist und Zoll geschehen solle, und Käufer diese Abgaben, falls der Wein zur Bonif. im-
Lande verbleibet, noch besonders zu entrichten habe. Breßl den 20 Iun . 1766. 

Königl. Preuß. Oder - Accise - und Zoll-Amt^ 

DieBresli Stadtgerichte machen bekannt: daß das aufderäusern Mcolal-Oasse gele-̂  
gene, mitNum. 163. bezeichnete Benjamin Isaacsche Haus öffentlich silbhastiret werden soll, 
zlnd dazuSerminus aufden 25 April, 20 I u n . und 22 Aug. c. anberaumet worden. Es ksnls 
nen dahoralle diejenigen, welche sothanen Fundum welcher auf4i 50 Rthlr gerichtlich gewür¬ 
diget worden zu kauffengeson^ Tagen vor gewöhnlicher Gerichtsstelle 
einfinden, ihr Gebot aä ?iordcollum geben, und gewärtigen, daß in ̂ eimlno ulrlmo obgedachtes 
Benjamin Isaacsches Haus an den Meistbiethenden und am besten zahlenden ohnfehlbar adjtl-
diciret werden soll, veci^um d e n / F ^ . 1766^ 

dem Publico bekannt gemacht, wiedieindem Mei.en von Breslau und ivsnCanth gelegenen' 
Dorft Vischkowitz, am Berge befmdliche, und m io Hufm Acker be»ichende Scholtisey> welche 
nebst Brau-undHrandtwkinmbar, Kretfu am, und/ Gärtnern, aufiü29yTha!er schl. 2 M . 
n d ' . gerichtlich gewürdigt worden, und wobey die Mbäude durchgehendslm guten Stande' 
ßttd, per mo^um suddgftItim7iz V0iunrar4H Îu3^U^^ pro ^eimim« 
Ücuarwni8sind der zc>Juni, 26Imi , und 25 Äug: anberaumet Cs haben sich dahero Kauf¬ 
lustige gedachte Täge früh nm 9 Uhr in der Capitular-Cänzley aufdem Dohm, wostlbftsie auch 
die Taxe einschen können, zu melden und lhr Geboth aH^öia abzulegen, auch gegen anmhMB 
licke Bcdüngniße ?ldjudica ton zu gewärtigen, Dohm Breslau den 2 I u n . 1/66^ ^ 

Es wu 0 von ^eltell, Elnes aUy:estgen Stadtkeller-Amts, zu ledermanns Wissenschüft 
bekanntgemacht: daßam demhlcsigen^bl. Rathskeller rechter guter Halberstadter Briehan 
angekommen, und wird den 22ten dieses zu haben seyn: die Berliner Quart-Bouteitte 
a 1 Ggr. . _ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 

Eshatstchden lYttndleseH einenglischeswei^s Mndspielmit einigen braunen Flecke«' 
vermischt, und besonders an einem aufdem Rücken, (wie ein Sattel) habenden braunen Fleck 
sthr kenntbar vtrlovren, wcr selbigen etwa gefund-n, wn-dersuchel, solchen ssegen'einen ̂ utM< 
Recytnpens/ in dem Königl. Ober-Salh,Atmshause ^Stiegen hoch »ie^es abzugeben. 



VieKaufieuteWeberunb Sohn von Halle habenzum Iohannislnarkt Mhierwleberuw 
ein schon Sortiment von gedruckten Höllischen Fabrique-Waaren, an FlonellIn, Sargen, Po-
<ias mit und ohne Touren zum Verkaufanhero gebracht. Desgl. auch die reiche Band-Fabri-
yue von Weber und Weinmann, wie vorhero in Commißion, und recommendlrm hiermit dem 
Pubiico solche Fabrique-Waaren in schönster Güte und annehmlichen Preisten, am Salzrmge 
im Moraenbeßeriscken Hause. 

^)a E. Hochpreiß. Königl. Glogaulsche Krieges- und Domainenkammer^er Ksnigl< 
Stadt Wohlau; Roß-und Viehmärkte, den istenden Tag vor den heil, drey Königen, denken 
Hen Tag vor Philippi Iacobi, und den;ten vsr Matthai allergnadigst zu bewilligen geruhet, 
so wird solches hierdurch zu jedermanns Wissenschaft bekannt gemacht. ^ ^ 

Nimptsch, den lO I u n 1766. ^is sind den yten I un . gegen AvelH zwel ln hteftger 
Frohnveste befindliche Iuqulftten, nehmlich, Hans George Hankes, mittler Statur, schwarz¬ 
braunen Haares, 49 Iahr ak, einen grünen Rock mit gelbstahlernen Knöpfen, schwarze Bein¬ 
kleider, graue Strümpfe und Niederschuhe anhabend, auch mit einem Hutt versehen, überdie-
ses an seinem Leibe sehr gebrechlich und mithin leicht zu erkennen tji. Der zweite Heinrich 
Petzold, bürgert. Kürschner, einen alt grün zerrißnen Rock und schwarze Bud?lmutze,Peltzt)osen 
und Nlederschue anhabend, auch schwarz gebundene Haare hat, echappiret. Sunnenhero wer¬ 
den alle resp. Magistrate, Gerichtsobrigkelten und Hen schaften, auch Schoitz und Gerichte er 
suchet, im Fall sich diese obbeschriebene zwei flüchtig gewordene Inquisiten betreten laßen moch¬ 
ten, zu arretiren und uns davon Nachricht zu ertheilen. Wir versichern diese zu erzeigende Îustltz5 
Pftege bê ) anderer Gelegenheit zu erweisen. 

^urgernMster und Rath. ^ ^ ^ 
Alle diejenige welche an der allhier verstorbenen MarläMagdalena verwittibten Bieder-

tnannin geb. Sidlerin, oderihres schon vorhin verstorbnen Ehemannes Johann Friedrich Fcr-
dinand Biedermanns Verlassenschaft ex qvocnn^^ ^itnlo es sey ein Erbes, oder Ochuid- ooer 
Pfand^Recht einige Anforderung zu haben vernteinen, werden aä li^viäanclumH iuttiticanaum 
den 2 6 May, den 13 I u n . insonderheiraber dm 11 I u l . c.a. als in teimino ukuno ^rclwivo. 
bey Ctrafeder ?i-^cluiion und eines immerwährenden Stillschweigens vor uns in cui-ia zu er¬ 
scheinen hiemiteäiQaUrei winiet. Neiß dm 15 April 5766. 

Bürgermeister und Ratk. 
Hluf geschehene Insiance des hiesigcu Frauz Augujcul und Peter Joseph Wernenschetl 

Curatoris, werden hiermit diese beyde von hier gebürtige Curanden und Gebrüder, weil ersterer 
schon vor )o Jahren sich unter die Kais. Königl. Mlliz begeben, und seit der Je t nichts tnchr von 
ihm gehöret worden; der zweite aber als Posamcntirgeselle vor 26 Jahren auf die Wanderschaft 
gegangen, vor 13 Jahren das letztemal an seinen Curatorem geschrieben, und seit der Heil sich 
nicht mehr gemeldet ob er noch lebe, hiermit öffentlich citlret und vorgeladen, binnen ; Monaten 
Uttdlwar peremr0iie aufden4IuI.c. in(^uiia zugestellen, oder von ihrem Aufenthalte sichere 
Nachricht zu ertheilen, Außenblelbungsfall ab r̂ zu gewämgen, daß dieselben nach Maasgabe 
des allerhochsterlassenen Kömgl. Edicts d.d. 23 Ott. 176)4)10 moiruiz werden erklaret, und ihr 
unter der Curatel stehendes Vermögen, den hier befindlichen nächsten Anverwandten extradlret 
werden wird; Wornach sich zu acl,ten. Retchensteln den ,̂ Apri^766. 
Diese Ieltuagen we^den,Wöchentllch"dreymal, NonbcagS, Mtttwochs und Sonnabends, ju 

Breslau in w l l h . Gottlieb Rorno Buchhandlung am Ringe, ausgegeben, und 
find auch aufallen Königl. Postamtern zu haben. 



Verzeichnis, 
auserlesener 

FranMscher Bücher 
welche um billige Preiste 

bey Willhelm Gottlieb Korn, Buchhändler in BreßlM^ 
zu haben sind. 

Zweytes Stück. 

A musemens microfcopiques tant pour Tesprit, que pour les yeux par Mr* Mart* 
•*•*• Frok Ledermiilleir, avecfig. gr, 4. Nüremberg 764. 4 Rchl« 15 sgt\ 
— — dłun homme de Lectresf 4 tomes, gr. 12* Paris 760. 2 Rthl, i-csRrf 
w~ — des eaux de Spa, par de Limbourg, avec fig. grt 12* ibid. 765* 

1 Rthl. 15 sgr 
--* \ł'l;: — philosophiques par Mr* de Montagnac» 2 parties, gr, i2# laHayę 

764. i RthL s sgr. 
Anacreon venge,-g« 755» IO fgr# Ł 
Analyse geographique de Tltalie, par Ie Sieur d'Anville, gr, 4. Paris, 744 

2 Reh; csgi\ \ 
tmmr — des Mesuresdes rapports & des angies, 011 reduction des integrales au* 

logarithmes & aux ares de cercle % par D, C Walme^ley, gr, 4,-ibid, 749 
^ Rchl iosgr* 

. — — de la philosophie da chancelüer franccis Bacon, 2 tomest gr# 12* Amff, 
75c. 2 Rthl. 5 sgr* 

— — de eV>ecs contenant une notivelle methode pour apprendre en p<1u d# 
tems a sc perfectiones dans ce noble jeu par A# d Phiüdor, 8» Leiplic754 

—. des etres simples Sc rćets, ou la monadologie de fcu Mr. le Baron de^ 
Leipniz, 4to 756. S sgr* 

Andrometrie ou exam-n philosophiqne de Phomme par TAbbe de Vrt!e Vittc-
maire, gr. 12. P>n$ 755. 10 sgr. 

Anecdotes greques, ou avanturessecreres dfAridce, 12* Amst, 732* 10 (grf 
— — lesmemes, gr. 12. Pari« 731. 15 sgr, 
— — & pieecs melees, g. ^ Haye 763. 5 sgr# 

— de se jour du Roi de Suede a bender, gr, 8* Harab, 760, I Rrbf. 
c Aaec* 



Anećdotes du seiafeme siede* II tomes, gr. i*. Amstcrd. 741. 1 Rthl, losgr, 
— — du quatorsieme siecle, par M« le Prince de Beaumont, gr, 12# 25 (ex 
— — Russes, 8- Londres 764* 1 Rthl. iosgr, 
•— •— fur les malheursle Portugals 8* Hamb. 7*9, 5 sgr, 
*— — historiques, nulitaires & politiques de Teuropepar M* TAbbe Raynal* 

% tomes, gr4t2* Amst, 754» -1 Rthl« 20 sgr, 
Ange condudeur dans la devotion cbretiennej 8. Cologne709# 2Dlgr# 
— — —' — le mcme, gr*24. Vienne 762* Iasgr* 
—̂ — dans les prim-s & excrcices de piere* 8» iWd. 15 sgr# 

p - — o u la journee du chretienne, igf Liege 740* iosgr# 

Aügelinde, eflai de poemes hexametriqiies francois, %, 760. 3 sgr4 " * 
Angola» histoireindiennei 2 part* gr4 184 Londres 7Si# 25 sgn 
Animaux plusque machinesf 8. 750. 8 sgr* 
Annales romaines, ou abrege cbronologique de Thistoire romaine, gr#g, la Haye 

757. i R t h l i s f g t . 
— — galantes de la Cour Henri second, par Mme4 de Luisen, II patr* gt412^ 

? Amsterdam 749* 1 Rthl» issgr* 
^ . poiitiquesde feu Mr#Charl. Irenćes Castel, II part# gr# \2. Londr, 758 

aRthU ' 
. _ ^ _ le merne, 2 part* gr*8» ibid* 757. aRthU 
Annee merveilleuse, 8- 748* 3 *gr* 
-w — les cinq, Utteraires, oulettres deM# Clement, 2 tom* gr, I2mo Berlin 

755. 2 RthU 
Annete & Lubin, pastorale, mise en vers par M4 Marmontel> & en musique par 

M* de te Borde, gr, 8. Paris 762* ic /gr# ^ 
Anti contract social, par P« L. de Bauclair, 8. la Haye 764, 20 sgr. 
Anti.emilc* par Mr. Formey, 8* Berlin 763, 15 sgr. 
Ami-finaneier, 8^0 Amsterdam 764 8 fgr* 
Anti-begesias» dialogue en vers, gr. 8* Hamb* 763. iosgr# 
Amimachiaveli ou examen du Prince de Machiavel, gr#8 Lond^J9# iRthl, 

8fgr -
Anti-maquignonage pour eviter la surprise dans Pemplette des chevaux par leBa-

ron dv£iscnberg, avecfig gr, FoL Amst. 764, 3" RthK 15 sgn 
d*Antiquites trouvees a avencber a culm, par Mr. Schmidt, avec fig. 4, Berne 

760. iRthh 20 sgr. 
Antropologie traitć metaphyfique par Mr# le Marq. de Gorini Corio» 2 tome5, 
/:. gr. 12. 761. 1 RthU 15 sgn 

Apocalypse de la raison» tome h gr. 8* 18^0 • X* 15 sgr, 
Apologie de Mons.PAbbe de Pradesi gr. 12 Amstetd. 753» I Rthl# 10 fgr. 
.^. — desDamesiappuyćesurrhistoire, par M4de***, gr. 12« Paris 748» 25sgr# 
^ - — dusentimentde Mr. le Chev, Newton fur Tancienne chronologie des 

grecs, Ą. Frf 759 25 (gr, 
~«~ — de 1 amourf g. Amsterdam. 698. ao sgr. 
Apblogues orientauxs dedi^s a Msgr, le Dauphin, gr. 12* Paris 764* 30 sgr, 
j — — — lc m«me9 pai: Mrt4^ Sauvigny; g, Amstcrdt 765, 15 sgr̂  

Apoi 



Apotheose du beau sexe," 8. Londres 712* 10 sgr, 
Appei a la raifon, des ecrits & libelles publies par la paflldn > contre les Jesuiten 

de france, 8, 764. 25 sgr, 
Application de la geometrie ordinaite Sc des calculs differentiei & integral, pat 

Mr* Robillard, avec fig gr, 4, Paris 7C3. 4 RthL 
Arboflede, ou le mente persecute, 12. a la Haye 747. 8 fgr, 
Arcadie modernd ou les bergeries scavantes, par Mrt dela Baume Desdossittf gr, 

12, Paris 7S7< 8 sgc 
Archidecture hydraulique* ou Fart de conduire, d'elever & de menager les disse* 

rens besoins de la vie, par Mr* Belidor, avec fig. 4 tomes, gr, 4to Paris 727 
4oRthl, 

— — militaire, ou Part de fortisier par M *** Officier de distinction, sous 
le Regne de Louis XIV* 2 part avec sig* gn 4 la Haye 741, 8 Rthl. 

-— -— pfatique, qui comprend la construćlion generale & particuliere des 
batimens, le detail, toife &devisdechacque par M. Bullet^ avec fig, gr# g, 
Paris 755* 2 Rthlr* 

*~ — moderne ou l'art de bien batir pour toutes sortes de personnes, pit 
Mr. C, Ant* Jombert, avec fig. 2tomesgr#4. Paris 764. 18 Rthlt 

Ariste,, ou les charmes de Thonnetete par Seguier de säint Brisson, gr. 12. Paris 
764» 2O sgf. 

Arifiippe moderne, ou reflexion sur U$ moeurs du siede, gr# 12« Amsterd* 73g 
2osgr* 

Arithmetique universelle, par leSieur de Blanville, gtt ia4 Rouen 733 20 fgrt 
Armide opera, 8* Berlin 751* 4 sg^ 
Arretin, 2 part, 8* Romas 763. 1 Rthln 8 <gr* 
Arrest de la Cour du parlement, rendule 6 Aoüt 761. coätre la soćiźtó des Jesui« 

tes en France* gr* 4. 5 sgf* 
Art d? ła guerre, par prineipes & par rćgles ouvrage de M# le Maróchal de 

Puysegur, Atomes, aveesig. gr*4* Pari*749* laRthlr. 
—̂ — de la cavallerie, ou la manierę de devenir bon ecuyer par Mr# G4 de 

Saunier, avec fig, gr, FoU Amsterd* y%6. 8 Rthlr. 7< 
•*-. ^ - de rourner, ou de faire en ^erfestiön toutes sortes d'ouvrages au tout 

dans lequel, par le R7P* charles Plumkr, avecfig> gr. Fol. Paris 749^ 
16 Rthlr, k 

•>— — des maison de cämpagne5 ou Ton traite die leur disttibution, de leur con-
struction & de lfeur dźcoiration par le Sieur C, E4 Briseux, 2 tom* avec fig# 
gr^4. ibid743* 18 Rthlr* 

— — dJ adouoir le fer fondu, & de faire des ouvrtges de fer fondu aussi finij 
que de fer sorge, par Mr* de Reaumur, fuite de !a troisieme section sur le 
fer, avec fig* gr* Fol* 762* 4 Rthlr* 15 sgr. 

^- — de la teinture en foie, par Mr* Maqqer, avec fig. gr% FoL ?6$. g Rthln 
20 sgr* 

— *~ du chomoiseur pat Mr* de la Lande* av.fig. gr% Fol. 763* aRthi* 10 sgr* 
« . «^ du tuilier & du briquetier, par M M* Duhamoida Fourwoy & Gallon» 

ÄYCC 6g# gr, Fol, 763« % Rthlr, 15 ŝ r* 
Are 



Art <T attaquer 8c de defendrc Ies place« par M* Ie Febtire , premierę partie* 
t: ' * avec fig. gr. 4. ßerlin 757. 4 Rthlr, 

. —• —-du genie pour Plnstru&icn de gens de guerre, av?c Ag« gr. gt Berlin 
> 755* I Rthlr. iofgr. 

« - — d'aimer, nouveau poeme en si* chants, avec« fig« gr. 8. Londres 750, 

*—• — de parier allemnnd/par Leopold, 8» Vienne 7 4 ^ IC sgr. 
— — d'apprtndre U A. B, C, ayec si^. 8. Leipfic c sgr. 
•^- ••«- des lectres de chang.% par M Jacques du Puyst 8 ßruxelles, 2C sgr. 
•— -r- Mtütaire francoiłe, pour rinfanteriet aveefig. 8» Augsp*697. 20 s)?r# 
— «B— de se traa<jułlifer dans tpus ies evenemens de la vie P M, Af A* de Sa« 
; rasa. 8- 759* l* fgr# 

~ - —ł- de la guerre pocme.en fix chants de maia de tnairrê  gt Franckft 760* 
S sgr, 

—f *— dł assafliner łes Rołs, enteigne par Ies Jefoites a Louis XIV* & Jacques II. 
8* Londres 761* S sgr# 

T- ^r- d* aimer. poeme heroi'que en <juatre chants, 8» Amsterd, 74g. losgr* 
— -^ de bien parier francoisJ par M. de la Touche, II tomes» gr. 12* ibid# 

76Q* 1 Rc.hlr̂  20 sgr. 
..-*—• — de peindre poeme, avec des reflexions fur la peinduret par stl Watelet» 

gr .I2 . ibid^ 761. 1 Rthln 
•*-'•-?- de la güerre, p ĉ Mr. Ie Marquis de Quincy. avec sig. 2 tomes, gr. 12* 

laHaye.74.1. 1 Rchlc. ic fgo 
-— -— de la guerre pratique par Mr.de Saint.Genies, % tom^ gr..Ł2. .Paris 754 

1 Rth\r. 15 sgr. 
—- —- 5de se conaoi^re soi-meme* par Abbidie, gr. 12. ibid. 749. 25 /gr* 
~ —̂ de vivre content, par V Autbeuc de la pratique de vertus ^hretienneSi 

gr> 12. Amsterd. 707» IC sgr. 
W- — de la teinture des laines & des etoffes dß laine9 par M4 Hellot, grf %2$ 

. Paris 750. I Rthlr. josgr* 
— ' —* de faire e clorre & d' e Kver en toute Tison des oiseaux domestiques de 

toute* efpeces, par M. deReaumurt avec fig 2 part. gr. 12. ibid 7$I^ 
3 Rthlr. 10 sgr, 

_ — de trouver la verite, 011 loglqueen forme dentretiens» par le Pere Reg« 
naült, gr» 12. Amsterci. 7.;5«. 20 sgr, 

.— — de fortifier, de defendre &c d'atraqtier Ies placem par R4 P. franeois 
Miller de chaües, avec sig. gr 12. Paris 69T. t Rthlr. 10 sgr. 

-«- de deseiner propremeot Ies plans» porsils* elevations gcometrales&per-
speärives. gr. 12* ibid 697. 15 ŝ r̂  

'—"• — de stf connoitre soy-meme, par Jaques Abbadie. 12. Zuric75i. I^sgr. 
— — de faire des garcon, 12. Francs. 76 \ I 0 / S r # 

-L. — de le ver Us planste tout ce qui a rapport a la guerre, & a rarchitectu-
re civile & diampetref par Mr* Dup, de Montcsson, avec fig. gr« 8» P*M 
763. 2 Rthlr, 5 s$r. 


